
Entsprungen aus einer unglaublichen Entdeckung… 

Unsere neuen leuchtenden Sonnengläser 

Ausgabe 24 • November 2014

www.consol.ch
Alles auf einen Blick

Auf den ersten Blick sieht es aus wie ein normales Einmach-
glas. Doch beim genaueren Hinschauen werden als erste 
Besonderheit die Solarzellen im Deckel sichtbar, die tags-
über Energie speichern, und diese dann nach dem Einschal-
ten – durch einfaches Umklappen des Verschlusses – abge-
ben. So entsteht für 
viele Stunden ein 
weiches, trotzdem 
helles und nicht 
blendendes Licht. 
 

Die Sonnengläser eignen sich ideal als Gartenlampe, auf festlich gedeckten 
Tischen, an Partys u.v.m. und sind leer oder gefüllt mit kreativen Inhalten eine 
wunderbare Geschenkidee. Gerne applizieren wir in der Glas-
werkstatt auch diverse Muster, Ihr Logo oder einen gewünsch-
ten Schriftzug auf das Glas. 
Das Unglaubliche: Die Sonnengläser werden in Südafrika von 
einer Firma namens Consol im Rahmen eines sozialen Projekts 
hergestellt!!! Wir haben die Zusammenarbeit mit unserem «Na-
mensvetter» gesucht und können die Gläser nun in der Schweiz 
vertreiben. Ab sofort erhältlich im Werkstattladen, bei ConSol 
Glas oder unter webshop.consol.ch

ConSol News

Liebe Leserin, lieber Leser
 
Ganz einzigartig ist der Name ConSol nicht. So gab es bis vor kurzem im Kanton Zürich eine 
Aktiengesellschaft mit dem gleichen Namen und in Nordamerika nennt sich ein riesiger 
Energiekonzern so. Neulich hat uns ein Kunde darauf hingewiesen, dass es in Südafrika
ein Unternehmen gibt unter dem Namen «Consol Glass». 
 
Es stellt in Zusammenarbeit mit einem sozialen Projekt leuchtende Solargläser her, die 
hervorragend in unser Sortiment passen. Wir können diese in unserer Glaswerkstatt weiter 
bearbeiten und mit Schriftzügen, Motiven oder Logos versehen. Wir sind stolz auf diese 
interkontinentale Zusammenarbeit und freuen uns, dass das Sonnenglas gleich mehrere 

Vorteile auf einmal mit sich bringt. Es schafft Arbeit in Südafrika sowie in Zug und es gefällt unserer Kundschaft.
 
Ebenfalls gefreut haben sich Ende Oktober die Gäste über den Apéro riche zum zehnten Geburtstag unseres 
ConSol Bistro. Es war schön, anlässlich dieser kleinen Feier so viele Leute zu treffen, die mit dem Bistro zusam-
men arbeiten. Die Gratulation der Kantonsregierung, die uns Regierungsrat Peter Hegglin überbrachte, haben wir 
gerne entgegengenommen. Schliesslich nehmen wir die Mitglieder der Regierung nicht nur als Vertragspartner 
wahr, sondern immer mal wieder als zufriedene Gäste.

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich eine leuchtende Advents- und Weihnachtszeit und bedanke mich 
ganz herzlich für Ihr Vertrauen und Ihre Treue zu ConSol. 
 
Thomas Rohrer, Geschäftsführer ConSol

Editorial 



ConSol Bistro

10-Jahres-Jubiläum mit geladenen Gästen 
Am Freitag, 24. Oktober feierte das Bistro 
sein 10-jähriges Bestehen im Rahmen eines 
offiziellen Jubiläums-Apéros. Rund 70 gela-
dene Gäste folgten der Einladung, darunter 
der Zuger Regierungsrat Peter Hegglin, der 
in einer kurzen Ansprache die Erfolge und 
die Bedeutung von ConSol würdigte. Als 
Laudatorin reihte sich auch die Präsidentin 
von ConSol, Margrit Hegglin, ein sowie 
das Bistro-Team mit einer ganz speziellen 
«Choreographie». 

ConSol Job Coaching

Zurzeit suchen wir für unsere Mitarbeiten-
den folgende Stellen im ersten Arbeits-
markt: 
• Praktikum im Kaufmännischen
	 Bereich (60-70%) 
•	Lehrstelle als Bekleidungsgestal-
	 terin EFZ auf Sommer 2015 
•	Sachbearbeiterin 80-100% im telefoni-

In Kürze

ConSol Glas

 

6 Glaskreationen unserer Mitarbeitenden 
Mitarbeitende im ConSol Glas haben ins-
gesamt 50 Vorschläge für neue Glasmuster 
entworfen. Von einer Arbeitsgruppe wurden 
aus diesen Entwürfen zehn vorausgewählt, 
die anlässlich der Eröffnung des Werkstatt-
ladens am 10. Mai 2014 allen Besucherin-
nen und Besuchern vorgestellt und zur 
Bewertung vorgelegt wurden. Rund 170 
Stimmzettel konnten ausgezählt werden 
und nun stehen die Gewinner fest. Die 
sechs beliebtesten Muster sind bereits 
im Glas-Sortiment aufgenommen.

ConSol Bistro

Das drei-rädrige Bistro-APE ist da!
Exakt zur 10-Jahres-Jubiläumswoche ist das 
lang ersehnte Piaggio APE eingetroffen. Die
Freude im Bistro-Team über das nagelneue 
«Autöli auf drei Rädern» ist riesig. Natür-
lich haben sich einige bereits ein «paar 
Fahrstunden» gegönnt, um zukünftig die 
Caterings wie zum Beispiel die Mittagessen 
in Pfarrei- oder Gemeindesälen und Apéros 
aller Art sicher mit dem APE auszufahren –
und dabei gleich etwas aufzufallen und 
Werbung zu machen. 
Nochmals ein herzliches Dankeschön an 
alle Spenderinnen und Spender!

 
 
 

Ab kommendem Jahr bietet ConSol Papier neu 
Papierschöpf-Kurse an. Die Kurse erlauben den 
Teilnehmenden, das alte Handwerk des Papier-
schöpfens kennenzulernen und «diese Kunst» 
auch gleich eigenhändig auszuprobieren. Weiter 
geben wir eine Übersicht über mögliche Dekora-
tionstechniken und -ideen – ebenfalls zum Selber- 
Ausprobieren. Nach dem Kurs können die selbst 
erzeugten Karten und Couverts gerne mitgenom-
men werden. Darüber hinaus bietet der Kurs einen 
Einblick in die Arbeit der gesamten Papierwerkstatt 
und von ConSol. 
 
Die Papierschöpf-Kurse werden zwischen Januar 
und September angeboten und sind für 4 bis max.
8 Personen geeignet. Dauer: ca. 3 Stunden. 
 
Sind Sie interessiert? Dann nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf! ConSol Papier: Tel. 041 760 32 02

Ab Januar im ConSol Papier: 
Neue Papierschöpf-Kurse

	 schen Bestellservice oder Kundendienst 	
	 (Sprachen: E, F, Sp mündl. und schriftl.) 
 
Sollten Sie eine der gesuchten Stellen
anbieten, wenden Sie sich an: Roger Klötzli, 
Job Coach, 041 766 48 00, roger.kloetzli@
consol.ch. Alle Stellengesuche sowie die 
Profile finden Sie unter www.consol.ch

ConSol Office

6 Lernende als Volunteers an Swiss Skills
Sechs Lernende aus dem ConSol Office 
konnten vom 17. – 21. September 2014 an 
der SwissSkills, den 1. Schweizer Berufs-
meisterschaften in Bern, als Volunteers 
mitwirken. Über 150‘000 Besucher haben 
die SwissSkills, an der rund 130 Berufe 
vorgestellt sowie Berufsmeisterschaften 
ausgetragen wurden, während fünf Tagen 
besucht. Unsere Lernenden haben in der 
Organisation mitgewirkt, Stimmzettel 
und Tickets eingesammelt, gescannt und 
während dieser Woche viel Lehrreiches und 
Spannendes erlebt.

 
 
 
 

NEU
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Guido, seit 1. September liegt die Leitung 
von ConSol Papier in deinen Händen. Wie 
kam es dazu?
Guido Kleger: Cécile Schneider hat vor gut 
einem halben Jahr den Wunsch geäussert, 
etwas kürzerzutreten und die Führung von 
ConSol Papier abzugeben, nachdem sie die-
se seit November 2000 – der Gründung der 
Papierwerkstatt – inne hatte. Gemeinsam 
mit Thomas Rohrer haben wir nach einer 
passenden Lösung gesucht und uns für
eine interne Besetzung entschieden.  
 
D.h. das Team bleibt weiterhin zusammen?
Ja, wir tauschen quasi in Form einer Rocha-
de die Betriebsleitung untereinander aus.
Cécile Schneider wird sich als Gruppenleite-
rin – gemeinsam mit Marianne Peter – auch 
weiterhin um die Kreation und Herstellung 
unserer Produkte kümmern. Aus meiner 
Sicht hat sich das Team sehr bewährt, alle 
sind eingespielt, wissen, was es zu tun gibt 
und bringen unterschiedliche Kompetenzen 
und Fähigkeiten mit.

Du hattest ja bereits seit zwei Jahren die 
Stellvertreterfunktion inne.
Das ist richtig. In dieser Funktion habe ich 
in den letzten zwei Jahren bereits immer 
mehr Aufgaben mit Führungsaspekten über-
nommen, zum Beispiel die Praktikanten-
ausbildung, die Begleitung der beruflichen 
Massnahmen, den Gesundheitsschutz u.a.
Zudem galt mein Engagement in den letzten 
Jahren dem Auf- und Ausbau des Kerzen-
ateliers.

Ist es nicht schwierig, wenn die Personen 
gleich bleiben, Rollen und Führungsverant-
wortlichkeiten sich hingegen ändern? 
Uns war diese Tatsache durchaus bewusst 
und ich kannte diese Art von Herausforde-
rung bereits von anderen Teams und frühe-
ren Tätigkeiten. Daher wusste ich ungefähr, 
was auf mich zukommt und wir haben im 
Vorfeld dieser personellen Veränderung die 
kritischen Themen und Punkte sowie auch 
unsere Erwartungshaltungen diskutiert und 
gemeinsam besprochen – vor allem auch, 

wenn ich etwas Neues einführen oder lang-
jährig Bestehendes verändern möchte. Wie 
schnell fällt man da in den Modus: Aber das 
haben wir doch schon immer so gemacht
und es hat auch funktioniert. Aber das 
klappt bisher bei uns bestens.

Die Leitungsrolle bringt auch für dich ein 
neues Selbstverständnis mit sich. Bist du in 
der neuen Funktion schon angekommen?
Durch meine früheren Tätigkeiten ist mir 
die Rolle der Führungsperson noch vertraut, 
und ich denke, ich bin mittlerweile gut in 
meiner neuen Funktion «gelandet». Und 
den Rest bringen die alltäglichen Aufgaben 
mit sich, wie die Teilnahme an Betriebslei-
ter-Sitzungen, Budgetplanung, Controlling, 
Teambesprechnungen usw. Ich gebe nun 
nicht mehr nur einfach meinen Input zu
einer anstehenden Entscheidung ab, son-
dern bin selbst für diese verantwortlich. 
 
Hast du bereits Ideen und Vorstellungen, 
wohin du ConSol Papier steuern willst?
Aus meiner Sicht geht es in nächster Zeit 
vor allem um eine interne Konsolidierung 
im Bereich Organisation und Kommunikati-
on. Ich würde gerne einige Aspekte transpa-
renter, direkter und strukturierter angehen 
und auch den agogischen Aspekt noch 
wirkungsvoller einbeziehen. So lege ich 
zum Beispiel Wert auf eine Sitzungskultur 
mit regelmässigen Treffen, gemeinsamem 
Austausch über alles Wichtige und Neue, 
vorbereiteten Traktanden und abschlies-
sendem Protokoll. 
 
Gleichzeitig müssen wir im Team unser 
Wissen besser miteinander vernetzen, 
damit das Tagesgeschäft in allen Situati-
onen optimal läuft. Das gilt zum Beispiel 
für mich selbst bezüglich der Weitergabe 
meines gesamten Kerzen-Knowhows. Auch 
im Bereich Dokumentation und Ablage sehe 
ich diverses Verbesserungspotenzial. Und 
ich würde sehr gerne mehr in das Thema 
Marketing und Werbung investieren. Es gibt 
also einiges zu tun, aber grundsätzlich sind 
wir sehr gut unterwegs.

Nach sieben Jahren – so eine alte Volksweisheit – endet nicht selten ein Lebensabschnitt bzw. ein neuer Zyklus beginnt. 
Auf Guido Kleger trifft dieses Phänomen auf jeden Fall zu, denn nach siebenjähriger Tätigkeit als Gruppenleiter im ConSol 
Papier hat der gelernte Maschinenmechaniker und ausgebildete Sozialpädagoge am 1. September die Betriebsleitung der 
Papierwerkstatt übernommen. Das Team bleibt personell zusammen, nur die Rollen und Aufgabengebiete im Team wechseln, 
wodurch ein fliessender Übergang gewährleistet wird. Wir haben uns mit Guido Kleger unterhalten. 

Fokusthema

Personelle Rochade im ConSol Papier: Guido Kleger 
übernimmt Betriebsleitung von Cécile Schneider

Wie steht es mit der aktuellen
Produktpalette?
Da sehe ich kurzfristig keinen 
allzugrossen Handlungs-
bedarf. Wir haben ein sehr 
breites und gut funktionie-
rendes Sortiment an Karten 
und Couverts –  und mittler-
weile auch ein vielfältiges 
Angebot im Bereich der 
Kerzerei. Gerne würde ich 
unsere Geschenkverpa-
ckungen noch etwas mehr 
vermarkten und inhalt-
lich ausbauen sowie die 
Karten, die von unseren 
Mitarbeitenden selbst 
kreiert und gestaltet 
werden, stärker heraus-
heben, zum Beispiel 
in Form einer eigenen 
Produktlinie.

Guido Kleger 
seit 2007 bei Consol Papier • ursprünglich ge-
lernter Maschinenmechaniker • nachfolgend 
diverse Aus- und Weiterbildungen zum Sozial-
pädagogen und Heimleiter • u.a. Aufbau und 
langjährige Leitung eines Heimes im Kanton 
Schwyz • lebt am Lauerzerberg in einem alten 
Bauernhaus und liebt Garten und Natur.

Guido, vielen Dank für das
interessante Gespräch.
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Weihnachten 2014 

Ausgewählte Präsente
und Dienstleistungen von ConSol
Gerade zu Weihnachten und zum Jahresende bieten Ihnen die fünf ConSol Betriebe eine 
ganze Reihe an passenden Präsenten und Dienstleistungen – vom kreativen und stilvollen 
Glas-, Papier- oder Textilartikel bis hin zu kulinarischen Services und Caterings rund um 
Ihre Weihnachtsfeier. Im ConSol Office sind wir um den Druck, die Verpackung und den 
rechtzeitigen Versand Ihrer Weihnachtspost besorgt. Schauen Sie selbst und lassen
Sie sich inspirieren!

Impressum
© ConSol, 2014 • Redaktion: Manuela Duss, Thomas 
Rohrer • Konzeption & Gestaltung: Jörg Rüdiger Kommu-
nikation & Marketing, Baar, www.jrkm.ch 
Auflage: 3‘200 Exemplare • Herausgeber: ConSol, 6300 
Zug, Tel 041 710 80 88, info@consol.ch, www.consol.ch

ConSol Betriebe 
ConSol Glas	 Tel 041 760 32 82	 glas@consol.ch	
ConSol Papier 	 Tel 041 760 32 02	 papier@consol.ch
ConSol Office	 Tel 041 766 48 00	 office@consol.ch	
ConSol Bistro	 Tel 041 760 74 10	 bistro@consol.ch
ConSol Textil	 Tel 041 760 32 18	 textil@consol.ch

Herzlich willkommen im 
ConSol Werkstattladen! 
 
Wie wäre es – gerade in der Advents- und 

Vorweihnachtszeit – mit einem Abstecher

in unseren Werkstattladen? In stilvoll ein-

gerichteten Räumen präsentieren wir Ihnen 

(fast) unser gesamtes Produktsortiment. 

 

Ob Trinkgläser, Vasen oder Garten- und 

Windlichter, ob handgeschöpfte Karten,

Couverts oder Geschenkverpackungen, ob 

textile Produkte für Babys/Kleinkinder oder 

praktische Tragetaschen – hier finden Sie 

sicherlich ein geeignetes Mitbringsel oder 

Geschenk. Oder wie wäre es mit einer duf-

tenden handgegossenen Kerze im Weckglas? 

Besuchen Sie uns! Wir stehen Ihnen gerne 

für Fragen und weitere Informationen zur

Verfügung. 

ConSol Werkstattladen, Ibelweg 19a, 

6300 Zug, geöffnet Mo - Fr, 8 - 16 Uhr
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